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Kommunikationsstörungen – eine Übersicht

	unbeabsichtigte Störung
der Kommunikation
	beabsichtigte Störung
der Kommunikation

	· mangelhaftes Beherrschen einer Fremdsprache

· Sprecher und Empfänger stammen aus unterschiedlichen Dialektbereichen

· Sprachfehler des Sprechers (Stottern, Nuscheln)

· Hörprobleme beim Empfänger

· soziale Sprachbarrieren (eingeschränkter – ausgebauter Code)

· Störungen des Kommunikationsmediums (Telefon etc.)

· Störungen von Außen (Geräusche)

· Störungen durch psychische Verfassung  des Sprechers/Empfängers (starke Emotionen, Unkonzentriertheit)

· unbeabsichtigte Diskrepanz zwischen verbaler und nonverbaler Kommunikation

· …


	· Unterdrückung von Informationen

· Verschleierung von Informationen

· Übertreibung

· Beschönigung

· Falschinformation

· Information in falschem oder fehlendem Kontext

· bewusste Diskrepanz zwischen verbaler und nonverbaler Kommunikation (z. B. Ironie)

· Nicht-Verstehen-Wollen des Empfängers (z. B. bei Streit)

· beabsichtigte Störung der Übertragung durch das Medium (z. B. Piepton oder Verzerrung)

· …




Hinweis: Ein Paradebeispiel für gestörte Kommunikation ist natürlich die Szene „Buchbinder Wanninger“ von Karl Valentin, welche sich hier auch gut als Einstieg eignet und verschiedene Formen von Kommunikationsstörungen liefert. Der Text findet sich u. a. in dem Reclambändchen: Karl Valentin und Helmut Bachmaier, Buchbinder Wanninger. Sprachkomiken, Clownerien und Grotesken, Ditzingen 1993.

Auch die Kurzgeschichte des Schweizer Autors Peter Bichsel „Ein Tisch ist ein Tisch“ eignet sich hervorragend als Einstieg. Sie ist online abrufbar (Suchbegriff „Ein Tisch ist ein Tisch“).

